
Mit einem vielfältigen Programm und verschiedenen
Kooperationspartner*innen laden wir jährlich zu Austausch,
Reflexion und Diskussion ein. Die Aktionswochen in
Tempelhof-Schöneberg sind Teil der bundesweiten Bildungs-
und Aktionswochen gegen Antisemitismus und werden von
der Partnerschaft für Demokratie “Gemeinsam in Tempelhof-
Schöneberg – Demokratie leben!” organisiert.

Umgesetzt wird die Partnerschaft für Demokratie Tempelhof-
Schöneberg durch das Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg in
Kooperation mit Arbeit und Leben Berlin-Brandenburg.

gemeinsam-in-tempelhof-schoeneberg.de/
aktionswochen-2026

Eintritt frei –
INFOS UND ANMELDUNG:

Wo wird Antisemitismus sichtbar und wie
können wir ihm begegnen?

Programm 2026

AKTIONSWOCHEN
GEGEN
ANTISEMITISMUS

Tempelhof-Schöneberger
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mit
Anmeldung 05.10., 18:00 Uhr
Der 7. Oktober 2023 und die Folgen.

Jüdisches Leben nach einer Zäsur
Podiumsdiskussion

Ort wird nach Anmeldung mitgeteilt
Veranstaltende: die Beauftragten für

Bürgerschaftliches Engagement und gegen
Einsamkeit, Ehrenamtsbüro, Beauftragter

gegen Rechtsextremismus und
Antisemitismus des Bezirksamts

Tempelhof-Schöneberg.

13.10., 18:00 Uhr
Im Gespräch mit Zeitzeugin

Svitlana Petrovska
Vortrag

Ort: Rathaus Schöneberg
Veranstaltende: Schöneberg hilft e.V.

18.10., 13:00 Uhr
Dem Antisemitismus auf der Spur

in Tempelhof-Schöneberg
Kiezspaziergang

Treffpunkt: Wittenbergplatz
Veranstaltende: Masiyot e.V.

ohne
Anmeldung

28.10., 17:00 Uhr
Antisemitismus in Schöneberg

Kiezspaziergang
Treffpunkt: Rathaus Schöneberg

Veranstaltende:
 Registerstelle Tempelhof-Schöneberg

03.11., 10.11. & 17.11., 
16:30 Uhr
Umgang mit Antisemitismus
Fortbildungsreihe in drei Teilen
Online
Veranstaltende: Volkshochschule
Tempelhof-Schöneberg in Kooperation mit
dem Bildungsprojekt „ACT gegen Gewalt“
des Kompetenzzentrums
antisemitismuskritische Bildung
und Forschung (KOAS)

mit
Anmeldung

mit
Anmeldung 08.11., 17:00 Uhr

Jiddische und hebräische Lieder
zur Pogromnacht

Gedenkkonzert
Ort: Rathaus Schöneberg

Veranstaltende: GofenbergChor

ohne
Anmeldung

mit
Anmeldung

08.11., 13:00 Uhr
Stolpersteine entdecken: 
Ein digital unterstützter Rundgang
durch Mariendorf
Kiezspaziergang
Treffpunkt: Kastanienwäldchen 
am Volkspark Mariendorf
Veranstaltende: 
Stolpersteininitiative an der B96

ohne
Anmeldung

09.11., 16:00 Uhr
Gedenken an die Opfer der

Reichspogromnacht
Gedenkveranstaltung

Ort: Mahnmal der ehemaligen
Synagoge Münchener Straße

Veranstaltende:
Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg

09.11., 19:00 Uhr
Lebensmelodien: 

„Morgen wieder Lustik“
Konzert

Ort: Apostel-Paulus-Kirche
Veranstaltende: Evangelischer Kirchenkreis

Tempelhof-Schöneberg

15.11., 11:00 Uhr
Direkt vor der Haustür –
Stolpersteine in Lichtenrade
Kiezspaziergang
Treffpunkt: S-Bahnhof Lichtenrade /
Ecke Wünsdorfer Straße
Veranstaltende: Berliner Geschichts-
werkstatt e.V. in Kooperation mit der
Volkshochschule Tempelhof-Schöneberg

26.11., 09:00 Uhr
Digitaler Antisemitismus
Fachtag
Ort: Rathaus Schöneberg
Veranstaltende: Zentrum für kritische
Sozialwissenschaften e.V.

mit
Anmeldung

mit
Anmeldung

ohne
Anmeldung

mit
Anmeldung

09.11., 17:00 Uhr
Wir waren Nachbarn:

Franz Michalski
Vortrag mit Dossiervorstellung

Ort: Rathaus Schöneberg
Veranstaltende: Verein frag-doch! e.V.

in Kooperation mit dem Bezirksamt
Tempelhof-Schöneberg

ohne
Anmeldung
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